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 weicht nicht sehr von den niedersächsischen ab ; wie bei diesemsindDiele,StallungenundKammernuntereinemDachever-einigt.

 Die Tracht der jungen Mädchen bietet dagegen einiges Be -sondere.DieRöckeundMiedersindvonHellerFarbe;dieeben-fallshellfarbigenSchürzenhabeneinebeträchtlicheBreite,sodaßsiefastdenganzenRockumschließen.DasfeineHalstuchverstehendieWendinnenineineUnzahlbauschigerFalten„znsammenzn-spendeln",wennmanesauseinandergefalteterblickt.DieMützeistmitgrellrotheuseidenenBänderngeschmücktundmitallerleiGoldstickereiverziert.GroßemächtigesilberneodergoldeneOhr-ringehängenbisaufdieHalökranseherab.

 Von der wendischen Sprache haben sich nur uoch die Orts -uameuundeinzelneWörterimMuudedesVolkserhalten,dereneigentlicheBedeutungdasletzterenichteinmalmehrkeimt.DieheutigenWendenredenniedersächsisch(plattdeutsch),wieesimOstenundNordenderElbegesprochenwird;dochistbezeich-nendfürsie,daßsiedashimBegiuneinesWortesnichtaus-sprechenkönnenundstattHerz,Hahn,Hundimmer'erz,'ahn,'undsagen.—

 Den dritten Hauptstamm der polabischeu Slawen bildetendieS0rben.SiesaßenvomBoberüberdieElbebiszurSaaleuudzumFichtelgebirge.VondenUnterstämmenderselbenwollenwirdieLnsitschanerinderNiederlausitzerwähnen.IhrGauhatteohneZweifelvondemWortelnh,Aue,Niederung,seinenNamenundklingtnochindemWorteLausitzfort.JuderOber-lausitzwohuteudieMiltschauer.UeberdiesenbeidenSlawen-stammenhateinbesondersgünstigesGeschickgewaltet,dennsiesindalleinvonalleuPolabeuübriggebliebenuuddieheutigenWendeninderLausitzsindihreNachkommen(GlobusII,245).DieanderenzumserbischeuStammegehörigenVölkerschaftensindalleuntergegangen,wiez.B.dieGlomatscher,derenStädteGlomaci(Lommatsch),Cirin(Zehren),Doblin(Döbeln)undMogelini(Mügeln)waren;fernerdieSchkndizi,welchebeiSchkeuditzwohnten.

 Einen so bedeutenden Raum nahmen einst die Slawen inuusermDeutschlandein.HeutesindkaumschwacheSpurenvouihnenübriggeblieben;da,woeinstdieLauteeinerdemTschechischenundPolnischenverwandtenSlawenmundarterklangen,wohnenheutereindeutscheLeute;indereinstslawischenPriegnitzwardeindeutscherKernmann,FriedrichLudwigJahn,undaufRügen,wodieOpferaltäreslawischerGötzenrauchten,derPatriotErnstMoritzArndtgeboren.Wiekames,daßdortslawischeArtvonGrundausverschwand?DieGeschichtevielleichtdeslängstenundblutigstenKrieges,derjegeführtward,giebtunsdarüberAufschluß.WirwollenkurzeinigeDatenausderselbener-wähnen.EshandeltesichindiesemvielhundertjährigenKampfeumdieAusrottungeinesVolksdurchdasandere.AlsDeck-mautelabermußtedasCbristeuthmudienen.

 Die germanischen Völker hatten sich allmälig von der für siesofolgeschwerenZeitderVölkerwanderungerholt.KarlderGroßestandanihrerSpitze;ihmwarenimNordenschondieSachsenunterlegenundjetztbegauuauchfürdiePolabeueinestürmischePeriode.DerKaiserbedientesichjeglichenMittels,umdieSlaweninGüteoderGewaltzuunterwerfenundindenehemalsdeutschenLänderndasChristenthumzuverbreiten,wobeiihmdieinnerenZwistederSlawenzuHilfekamen.DasTheilenuudHerrscheuwardfortaneinGrundsatzderdeutschenPolitikgegen-überdenSlawen,undwährendderganzenZeitdiesererbittertenKämpfeseheuwirdaseineoderanderepolabischeVolkansSeitederDeutschengegenseineStammesgenosseninWaffen.DochkonnteKarlderGroßediePolabennichtgänzlichunterwerfen;ererrichteteBürgenundGrenzfesteninihremLande,wurdeauchalsOber-HerrvouihnenanerkanntnnderhieltTribut.AberzuHauselebtendieSlawennachihreneinheimischenGesetzenuntereinge-j

 borenen Fürsten uud warteten nur auf die nächste Gelegenheit , dasfremdeJochabzuschütteln.AuchmitderEinführungdesChristen-thumswarKarlnichtsoglücklichgewesen,wiebeidenSachsen.DiePolabenbliebenihrennationalenGötterntreu.

 Mit der Herrschaft des sächsischen Hauses in Deutschland wichdasGlückvondenSlawen.HeinrichI.eröffneteinseinerthat-kräftigenWeisedenKrieggegensieundunterwarfvieleStämme;seinSohnOttoI.tratganzinseineFußtapfen.UnterBeidenmachtedasChristenthumschoubedeutendeFortschritte.ZuOldeu-bürginWagrien,inHavelberg(946),inBrandenburg(949),danninMagdeburg,Merseburg,ZeitzundMeißen(968)wurdenBisthümerzurBekehrungderSlawenangelegtundüberallfesteBurgennndMarkenerrichtet,indiemandeutscheAnsiedlerzog.VorAllemaberwütheteMarkgrafGero,diese„GeißelderSlawen",mitdemSchwert,undselbstmituuedelu,VerrätherischenMittelngegendiePolaben.

 Unter Otto's Nachfolgern dauerten die Kriege mit Wechsel -seitigemErfolgefort.OftstandendiekanmunterworfenenSlawenausundverjagtenundermordetendieDeutschenundChristen.AberihreKraftwargebrochen.AuchdieDänenkämpftengegensie,uudalsendlichderDänenkönigWaldemardieInselRügen,denletztenZnsluchtsortderheidnischenSlawen,inderMittedeszwölftenJahrhundertserobertennddenTempelzuArkouabisaufdenGrundzerstörte,standderVerdeutschungderSlawenzwischenElbe,OderundOstseenichtsmehrentgegen;siewardmitungewöhnlicherRaschheitbetriebenuudinkurzerZeitzuStandegebracht.UnaufhörlicherrichtetemanindenpolabifchenLänderndeutscheBurgenundbesetzteganzeGauemitdeutschemVolke.ImMeißnerLandewirktebesondersKonradvonWettingegendieSlawen;erhatsichdadurcheinenNamengemacht,daßerinjenenLäuderstrichendurchdasSchwert,wiedurchböseKünsteundListdieSlawenzumgrößtenTheilaus-rottete(1124bis1137).DieLausitzerSorbenhatteneinbesseresSchicksal;dasiezeitweiligzurböhmischenKronegehörten,konntensiesichihreNationalitätretten.

 So ist der ursprünglich deutsche , dann slawischeNordostenunseresVaterlandeswiederdeutschgeworden.DerGrundtypusderBevölkerungbleibt,ganzabgesehenvonderSprache,derdeutsche,wennaucheineslawischeBeimischungsichkeineswegsverkennenläßt;dasbeweisenalleinschondievielenslawischenEigennamen,wohininersterLiniediesichansow,inunditzendigendenzurechnensind.

 Es bleibt uns noch übrig , einige Worte über die zerstreut imInnernDeutschlandsangesesseneuSlawenzusagen.Dievor-herrschendeNeigungderSlawenzumAckerbaubereiteteihnenoftselbstbeiihrenGegnerneinefreundlicheAufnahme.Mauzogsieheran,umdurchdieKriegemenschenleergewordeneoderwüsteGegendenurbarzumachen.SoberiefzuAnfangdesachtenJahrhundertsder„heilige"BonifacinszahlreichesflavifchesVolkindieGegendvonFulda,andenobernMain,indasWürz-burgische,Bambergische,Baireuthische,inGegenden,dienachAusrottungderWälderinfruchtbaresAckerlandverwandeltwurdenundnochlange„windische"hießen.Der„heilige"MannnenntdieseheidnischenSlaweneinfoedissimumetdeterrimumgenusI10-minum,verschweigtaberanchihreTugendennichtuudlobtbe-sondersdieTreuederslawischenFraueu.VieledieserAnsiedelungenbewahrtenbisin'svierzehnteJahrhuudertihreNationalität.—AuchanderobernUnstrutundauderWipper,inderNähedesStädtchensEhrich,wareineigenerslawischerGau,Winidongenannt.AnderRednitzinFrankenhattendiePoraduitschanerihreNiederlassungen,dieindenUrkundendesMittelaltersnichtseltenterraslavorumgenanntwerden.IhreGermanisirunggelangerstimzwölftenJahrhundert,dochsollsichdortnochdieSpurdesSlaventhumsinGestaltundSitte,inSpracheundTrachterkennenlassen.
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